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Roggwil schafft Re-Audit zur Energiestadt

Exklusiver «Club»

In Anwesenheit von Andrea Paoli,
Leiter des Amtes für Energie, De-
partement für Inneres und Volks-
wirtschaft, Frauenfeld, und Kurt
Plodeck, Auditor und Berater Ener-
gietechnik, Neftenbach, konnte der
Roggwiler Gemeindeammann Wer-
ner Minder kürzlich in der Produk-
tionshalle der Kaufmann Holzbau
AG das Label «Energiestadt 2008»
in Empfang nehmen.

Seit 2003 ist Roggwil eine «Energie-
stadt». Nur weitere sieben Gemein-
den im Thurgau gibt es, welche
ebenfalls dieses Label besitzen. Die
aus dem Label heraus entstandene
Energiekommission Roggwil arbei-
tet kontinuierlich, wird jedoch von
der Bevölkerung noch zu wenig
wahrgenommen. Die Leistungen
dürfen sich aber sehen lassen.

Innovative «Energiestadt» Roggwil
Massnahmen aus dem umfangrei-
chen Katalog zur Erlangung der
Auszeichnung tragen dazu bei, dass
mit allen Energiestädten in der
Schweiz zusammen Tausende von
Tonnen CO2, Millionen von Litern
Öl, Kubikmetern Gas und KW Strom
eingespart werden. Roggwil, als in-
novative Energiestadt, trägt ihren
Anteil dazu bei. Unter dem Motto
«Mehr, als das Gesetz verlangt» ar-
beitet die Energiekommission unter
anderem an Projekten wie der Prü-
fung einer Biogasanlage auf dem

Gemeindegebiet. Unter Federfüh-
rung der Energiekommission ent-
stand die kürzlich gegründete Ener-
giegenossenschaft Roggwil (EN-GE-
RO). Diese Genossenschaft als aus-
führendes Organ der Energiekom-
mission fördert und erstellt Projek-
te zur Gewinnung von erneuerbaren
Energien, insbesondere aus Photo-
voltaikanlagen. Die Energiekommis-
sion ist erfreut über das Interesse
an der neu gegründeten EN-GE-RO
und hofft auf weitere Mitglieder.

Labelübergabe bei Kaufmann AG
Stellvertretend für alle Roggwiler
Firmen, welche sich im Energiespa-
ren verdient gemacht haben, wur-
de die Firma Kaufmann AG für die
Labelübergabe ausgewählt. Anläss-
lich der Labelübergabe und Ehrung
erläuterte Rico Kaufmann, Inhaber
der Kaufmann AG, das Klimahaus,
eine Spezialität des Roggwiler
Unternehmens. Diese Häuser, auf
Basis des Naturstoffes Holz, er-
füllen den Standard für Passiv-
und Minergiehäuser. Die Kaufmann
Holzbau AG ist auf diese Bauweise
spezialisiert und international tä-
tig. Eine stattliche Schar Interes-
sierter benutzen den Anlass, um
der Labelübergabe anlässlich des
nationalen Energietages beizuwoh-
nen und die Produktionshalle des
alteingessenen Roggwiler Betrie-
bes zu besichtigen.

mitg.

Roggwil hat den «Energiestadt»-Re-Audit geschafft: (von links) Rico Kauf-
mann, Bernhard Wälti, Werner Minder, Andrea Paoli und Kurt Plodeck.

Vom Geld über Medien zur Wahl

Der amerikanische Wahlkampf –
das wohl aktuellste Thema der
vergangenen Wochen und Mo-
nate – ist entschieden. Ein Wahl-
kampf, der über 2 Milliarden
Dollar gekostet hat und rund
135 Millionen Wählerinnen und
Wähler an die Urne bewegte. 

Ein Wahlkampf, auf den der
ganze Globus gespannt war, ob-
schon er in der Schlussphase
von der Finanzkrise beinahe
überschattet wurde. Die Medien
berichteten rund um die Uhr
in unzähligen Zeitungsberichten,
Fernsehspots und via Internet
über sämtliche Details – sowohl
zu den Kandidaten, aber auch
zur globalen Geldentwertung.

Vergleicht man den Wahlkampf
in den Vereinigten Staaten mit
den Bemühungen der Kandida-
ten bei kommunalen, kantona-
len oder eidgenössischen Wah-
len, stellt man ungleiche Welten
fest. Doch nicht alles, was uns
der Westen und künftig vermut-
lich auch der Osten demon-
striert, muss besser sein. Den-
noch müssen wir aufpassen,
dass wir den Ballenberg (alter-
tümliches Freilichtmuseum ober-
halb Brienz/Thunersee) nicht auf
unsere Landesgrenzen ausdeh-
nen und entsprechend wahrge-
nommen werden.

Vieles – und nicht nur Wahlent-
scheide und Finanzkrisen – wird
von den Medien stark beein-
flusst. Die Printmedien sind in
unserer Region relativ dünn ge-
sät. Gerade deshalb schauen
wir in Tübach zeitweise mit Neid
auf unsere Nachbargemeinden,
die wöchentlich immerhin «fe-
lix. die zeitung» im Briefkasten
finden!

Michael 
Götte, 
SVP,

Gemeinde-
präsident 
Tübach,

Kantonsrat
St.Gallen

De- facto

Werner Studer verabschiedet
Der Horner Gemeinderat Marco
Forster kann mit «seiner» Feuer-
wehr zufrieden sein! Insgesamt
44 Übungen dienten in diesem
Jahr der Aus- und Weiterbildung,
und die kürzliche Schlussübung
bezeichneten die beiden Exper-
ten, Kommandant Bruno Villiger
und der neue Vize Willi Frisch-
knecht, als «gelungen». Insge-
samt musste die Horner Feuer-
wehr im Laufe des Jahres – ohne
Wespennester – 21 Mal ausrü-
cken, und am 1. August, am slow-
Up sowie an verschiedenen klei-
neren Anlässen war die Feuer-
wehr für die Sicherheit zuständig.
Geehrt wurden für 20 Jahre Willi
Frischknecht und für zehn Jahre
Kurt Käch. Geehrt wurden auch
die beiden Züge für 94,7 Prozent
(1. Zug, Zugführer Roger Suhner)
und für 83,4 Prozent (2. Zug)
Übungsbesuch. Zum Leutnant be-
fördert wurde Marco Helg. Durch
Erreichen des Dienstalters schie-
den auch zwei Feuerwehrmänner
(fast) aus. Nach 28 Dienstjahren
ohne Unterbruch in Horn hätte
Philipo Barbarotto den «Feuer-
wehr-Ruhestand» verdient, aber
nach einer spontanen Verlänge-
rung der Dienstzeit könnte es
durchaus sein, dass er auf das
30-Jahr-Jubiläum spekuliert…

Nach 23 Dienstjahren wurde auch
Vizekommandant Werner Studer
verabschiedet, der den Abend
sichtlich genoss (Bild) und für
den grossen Idealismus und Ein-
satz während der gesamten Feu-
erwehrzeit mit einer Reise ins
britische National Motor Museum
zur Besichtigung der ältesten
ADL belohnt wurde. Letztlich
appellierte Bruno Villiger an die
gesamte Mannschaft und die
Gäste, den Feuerwehrdienst wei-
teren Nachwuchskräften schmack-
haft zu machen. red.

St.Gallerstrasse 213, 9320 Arbon,
Telefon: 071 447 40 73, e-mail: moehlsaft@moehl.ch, http://www.moehl.ch

Jetzt Aktion
Nestea Lemon und Peach
1,5 Liter 30 Rp. günstiger

Valser Classic und
Naturelle
1 Liter 20 Rp. günstiger 
(Hauslieferdienst 10 Rp. günstiger) 

1,5 Liter 30 Rp. günstiger 
(Hauslieferdienst 20 Rp. günstiger) 

Valser Viva
1 Liter 20 Rp. günstiger 

Herzliche Einladung

Gottesdienst
zum Laiensonntag

Sonntag, 9. Nov. 08, 9.30 Uhr
Evangelische Kirche Arbon

Thema:
«Wänn s’Läbe rüeft!»

Mitwirkung: Vorbereitungsteam,
Christian Busslinger, Orgel,
Christina Peter, Harfe.

Anschliessend Apéro

Offizieller Laientag der Evang.
Kirchen im Kt. TG

Ilse & Ralph Schär-Fuster 9315 Neukirch-Egnach
Tel. 071 477 13 02                   Fax 071 477 17 78
                      ralph.schaer@bluewin.ch

Speiserestaurant

Burkartshof

METZGETE
im «Burki»

Freitag/Samstag/Sonntag
7./8./9. November 2008

Auf Ihren Besuch freut sich
das «Burki»-Team

H E U T E
NI C H T V E R G E S S E N!

Zum 8-Jahr-Jubbiillääuum
laden wir unsere Gäste ab 17 Uhr ein zu 

Rindsgulasch mit Spätzli à la
Chefkoch Heinz Herzog

«ES HÄT SOLANG’S HÄT»
ab 1199  UUhhrr Live-Musik mit Franz Heindl

Es freuen sich auf euren Besuch Christine und Andrea

Schifflände

9320 Arbon

Restaurant
täglich geöffnet

FF rree ii tt aagg ,,   77 ..   NNoovveemmbbeerr

Einladung zum
Herbstanlass 2008

Montag, 10. November, um 19.30 Uhr
im «Ochsen»-Saal in Roggwil

Podiumsgespräch zum Thema
Mobilfunkantennen: «Fluch und Segen»

Referenten:
Herr Isi Bättig Herr Paul Meier
Rutengänger und Öffentlichkeitsarbeit
Baubiologe (Arch. HTL) Swisscom AG

Im Anschluss an die Veranstaltung sind Sie
herzlich zu einem Apéro eingeladen.

Der Vorstand / HEV Region Arbon

www.ssgarbon.ch        Rebenstrasse 25

Die Sekundarschule Reben 25 ist eines der 3 Schulzentren der
Sekundarschulgemeinde Arbon. Unsere Schule zeichnet sich
durch ihre ideale Grösse mit 9 Klassen aus.

Wegen beruflicher Veränderung des Stelleninhabers suchen 
wir auf 1. Februar 2009 für die Klassen der Sekundarschule E 
eine

Lehrperson 70 – 80%
Das Pensum umfasst Musik (12 Lekt.) und Zeichnen (10 Lekt.).
Erwünscht wäre darüber hinaus der Aufbau einer Schulband 
und/oder eines Chores. Das Pensum kann auch auf 2 Personen 
aufgeteilt werden.

Wenn Sie durch Ihren Einsatz in diesen musischen Fächern die 
Kultur unserer Schule mitprägen wollen, über ein Lehrdiplom 
an der Sekundarschule oder eine pädagogische Grundausbil-
dung verfügen oder entsprechende Berufserfahrung nachwei-
sen können, sind Sie die Person, die wir suchen.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Schulleiter Albert A.
Kehl (albert.kehl@ssgarbon.ch; 071 440 10 76 oder 079 705 26 75)

Ihre Unterlagen richten Sie bis 1. Dezember 2008 an 
Sekundarschule Arbon, Schulleitung, Rebenstrasse 25,
9320 Arbon

Auflage Baugesuche

Bauherrschaft: Etter Jürg,
Werftstrasse 4, 9320 Arbon

Bauvorhaben: Windschutzver-
glasung Balkon

Bauparzelle: 3244, Werftstrasse 4,
9320 Arbon

Bauherrschaft: Näf Ernst und
Monika, Domino 392, 9320 Frasnacht

Bauvorhaben: Anbau Wintergarten

Bauparzelle: 520, Domino 392,
9320 Frasnacht

Bauherrschaft: Stäheli Paul und
Elisabeth, Kratzern 39, 9320
Frasnacht

Bauvorhaben: Umbau Schopf zu
Wohnhaus

Bauparzelle: 159, Kratzern 39, 9320
Frasnacht

Auflagefrist: 7. Nov. bis 26. Nov. 08

Planauflage: Abteilung Bau, Stadt-
haus, Hauptstrasse 12, 3. Stock

Einsprache: Einsprachen sind inner-
halb der Auflagefrist schriftlich und
begründet an die Politische Gemeinde
Arbon zu richten.

S T A D T

A R B O N
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Aus dem Stadthaus
Leinenpflicht für Hunde gelockert
Im vergangenen Sommer einigten
sich der Stadtrat Arbon und die
Interessengemeinschaft «Hunde-
haltung mit Vernunft Arbon» auf
eine Regelung zur Leinenpflicht,
die auch folgende Lockerung
vorsieht (vgl. Medienmitteilung
«Stadtrat und IG Hundehaltung
verständigen sich» vom 8. Juli
2008): In den Monaten November
bis einschliesslich März dürfen
die Hunde auf dem Seepark- und
Weiherareal ohne Leine laufen
gelassen werden. Alle weiteren
Bestimmungen bleiben bestehen.
Diese Regelung gilt als Versuchs-
phase in der Zeit vom Herbst
2008 bis Frühling 2009. Im Som-
mer 2009 werden diese zeitlichen
und örtlichen Freigaben ausge-
wertet und gegebenenfalls ange-
passt.
Seit August 2007 informieren bei
den Zugängen zu den Seeuferan-
lagen zwischen dem Seepark und
dem Hafen sowie im Weiherareal
und im Pärkli Hinweistafeln über
Verhaltensregeln. Zu diesen Ver-
haltensregeln gehört auch die
Leinenpflicht für Hunde.

Stadtkanzlei Arbon

Mogelpackung oder Ideallösung?
Wie ökologisch wird der neue
Schlosshafen sein? Was bringt
der neue Hafen dem Tourismus
in Arbon? Ist die Hafen-Finanzie-
rung eine Mogelpackung oder ei-
ne Ideallösung? Diese und weite-
re Fragen sollen an einer öffent-
lichen Informationsveranstaltung
der CVP Arbon am Montag, 10.
November, 19.30 Uhr im Hotel
Seegarten beantwortet werden.
Stadtrat Reto Stäheli stellt den
ökologischen Ausgleich bei der
Sanierung und Erweiterung des
Schlosshafens vor. Stadtparla-
mentarier Kaspar Hug, Präsident
des Verkehrsvereins Arbon, be-
leuchtet die verschiedenen Punk-
te, die für ein attraktives Arbon
notwendig sind. Stadtrat Patrick
Hug schliesslich zeigt auf, wie
sich die Hafen-Rechnung heute
und in Zukunft präsentiert. Im
Anschluss an die drei Referate
folgt eine offene Diskussion pro
und kontra Hafen-Projekt und
die Parolenfassung.

mitg.

Mitteilung der SSG Arbon
Im Frühling 2009 wird die Schul-
behörde für die Amtsperiode
2009-2013 gewählt. Die Schulbe-
hörde der SSG Arbon besteht aus
fünf frei gewählten Mitgliedern
(vier Behördemitglieder und Prä-
sidium) und sechs Mitgliedern
mit einem fixen Sitz (ein Sitz pro
Primarschulgemeinde im Ein-
zugsgebiet der Sekundarschulge-
meinde Arbon).
Von den frei gewählten Mitglie-
dern treten Renata Schmid, CVP,
bedingt durch einen Wohnort-
wechsel, und Hannes Schneeber-
ger, SVP, aus beruflichen Gründen
zurück. Die Kandidatur von Mar-
grith Giger, SP, ist noch offen. Für
eine weitere Amtsperiode stellen
sich Kurt Straub, FDP, und Han-
speter Keller, BDP, zur Verfügung.
Die Wahlen finden am 22. März,
zusammen mit den Wahlen der
PSG Arbon, statt. Ein allfälliger
zweiter Wahlgang ist auf den 17.
Mai terminiert.

Sekundarschulgemeinde Arbon

Ökumenischer Taizé-Gottesdienst 
Beide Horner Kirchgemeinden laden
am Sonntag, 9. November, 19.30 Uhr,
zum ökumenischen Taizé-Gottes-
dienst in die katholische Kirche ein.
Das Thema des Gottesdienstes lau-
tet «Lobe den Herrn meine Seele».

Schlussübung der Feuerwehr
Heute Freitag, 7. November, ist
die Bevölkerung eingeladen, der
Arboner Feuerwehr in der Altstadt
bei ihrer traditionellen Schluss-
übung über die Schulter zu
schauen. Auf einem Parcours mit
vier Sequenzen aus dem Feuer-
wehralltag wird den Gästen und
Schaulustigen aufgezeigt, mit wel-
chen Mitteln die Stützpunktfeuer-
wehr Arbon arbeiten kann und
wie sie in einem Schadenfall ihr
Handwerk beherrscht. An vier
Posten werden Übungslektionen
in «Atemschutz» (Tiefgarage Gra-
benstrasse), «Sanität» (Kreuzung
Freiheitsgasse / Walhallastrasse),
«Leiterndienst» (Farbgasse 16 /
Fischergasse 4) sowie «Pionier»
(Parkplatz AFG) durchgespielt.
Die gesamte Übung dauert von
18.30 bis 20 Uhr. mitg.

Reiselust mit Didi Feuerle 
Der für seine Velo-Reiselust bekann-
te Arboner Weltenbummler Didi Feu-
erle ist morgen Samstag, 8. Novem-
ber, bei Jürg Niggli im Kultur Cinema
an der Farbgasse in Arbon zu Be-
such. Er erzählt von seiner neuesten
Tour, die ihn per Frachter über den
Atlantik in die Karibik und mit sei-
nem geliebten Velo durch Kuba und
Jamaika geführt hat. Natürlich hat
er neben aufregenden Abenteuern
auch viele wunderbare Bilder mitge-
bracht. Man darf gespannt sein auf
einen Reisebericht der besonderen
Art. Eintritt zehn Franken, Reserva-
tion unter Tel. 071 440 07 64.

Tanzparty in Frasnacht
Morgen Samstag, 8. November, lädt
der Einwohnerverein Frasnacht-Sta-
chen (EVFS) von 20.30 bis 2 Uhr
zu einer weiteren Tanzparty in der
Mehrzweckhalle Frasnacht ein. Auch
Nichttänzer sind eingeladen, mit DJ
Silvio Musik «Non Stop» aus den
50er-, 60er- und 70er-Jahren zu ge-
niessen. Der Eintritt zur traditionel-
len Tanzparty kostet für Mitglieder
zehn und für Nichtmitglieder 15
Franken. In der schön dekorierten
Halle ist dank einer Festwirtschaft
auch für Zwischenverpflegung ge-
sorgt, und an der Bar kann man
sich zwischen dem Tanzen erholen.

Gedenken an «Kristallnacht»
Morgen Samstag, 8. November, fin-
det um 20 Uhr im Landenbergsaal
im Schloss Arbon eine öffentliche
Gedenk-Veranstaltung zur Erinne-
rung an die Tragödie der Progrom-
Nacht vor 70 Jahren statt. Die so
genannte «Kristallnacht» war der
Startschuss für die Ermordung von
6 Mio. Juden durch die National-
sozialisten. Soziologie-Professor E.R.
Wiehn von der Uni Konstanz wird in
seinem Referat die damaligen Vor-
gänge beleuchten und auf die Be-
deutung für unsere heutige Gesell-
schaft eingehen. Eintritt frei.

Gottesdienst zum Laiensonntag
Die Evang. Kirchgemeinde Arbon
lädt ein zum 9. Gottesdienst zum
Laiensonntag, 9. November, 9.30
Uhr in der Evangelischen Kirche auf
dem Bergli. «Wänn s’Läbe rüeft»
ist das Thema des Gottesdienstes.
Die Geschichte von den Hebammen
Shifra und Pua, 2. Mose, 15-21, hat
das Laientagsteam herausgefordert
und lädt ein zu fragen, was diese
Geschichte heute für uns bedeutet.
Die Geschichte weist darauf hin,
dass Glauben und Gottesbeziehung
nicht in klugen Worten, sondern im
täglichen Handeln sichtbar werden.
Gottesdienstbesucher haben Gele-
genheit, sich darüber weitere Ge-
danken zu machen. Alles sind ein-
geladen zu einem lebendigen Got-
tesdienst mit dem Laientagsteam,
betreut von Pfarrer Harry Ratheiser,
Christina Peter an der Harfe und
Christian Busslinger an der Orgel
und Flöte.

Neuheiten im Camping-Center
Am Wochenende vom 8./9. No-
vember lädt das Camping- und
Caravan-Center Arbon an der
Pündtstrasse 6 von 10 bis 17 Uhr
zur grossen Herbst-Ausstellung
ein. Gezeigt werden die Neuhei-
ten 2009 der Marken Carthago,
Fendt, Adria und attraktive
Herbstangebote. mitg.

Aus dem Stadthaus
Arboner/in des Jahres gesucht
Jährlich wählt der Arboner Stadtrat
eine Person oder Institution, die
sich während des Jahres für Arbon
als Lebens-, Arbeits-, Wohn- oder
Freizeitort besonders eingesetzt
hat. Der Anerkennungspreis ist mit
500 Franken dotiert. Der Stadtrat
bittet die Bevölkerung, Wahlvor-
schläge einzureichen. Aus den hof-
fentlich zahlreichen Namen wird der
Stadtrat anfangs Dezember die Aus-
wahl treffen. Wahlvorschläge mit
Absender und einer Kurzbegrün-
dung sind bis Montag, 24. Novem-
ber, einzureichen an: Stadtkanzlei,
Andrea Schnyder, Hauptstrasse 12,
andrea.schnyder@arbon.ch.

Zweimal 90 Jahre – wir gratulieren
Gestern Donnerstag, 6. November,
konnte Sofia Weideli-Girardi im Evan-
gelischen Alters- und Pflegeheim an
der Romanshornerstrasse 44 in Ar-
bon ihren 90. Geburtstag feiern.
Ebenfalls seinen 90. Geburtstag be-
gehen kann heute Freitag, 7. No-
vember, Ernst Keller an der Säntis-
strasse 5 in Arbon. Der Jubilarin
und dem Jubilar gratulieren wir
auch auf diesem Weg ganz herzlich
und wünschen ihnen alles Gute.

Stadtkanzlei Arbon

WARENMARKT DOMAT EMS
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Die Markthändler und die Marktkommission.

GROSSER Samstag, 14. Juni 03

S T A D T

A R B O N

Samstag, 8. Nov. 08

Martinimarkt Arbon, Promenadenstrasse

Arbeiten, wo andere Ferien machen!

Die Stadt Arbon ist eine attraktive Gemeinde mit vielfältigem
Freizeitangebot. Dazu gehören auch ein schöner Hafen mit grosszügigen
Quaianlagen, verschiedene Kinderspielplätze, ein ehrwürdiges Schloss,
ein moderner Veranstaltungssaal und Sportanlagen, zwei sehr beliebte
Badeanstalten und ein Campingplatz. 

Auf die Saison 2009 suchen wir

eine initiative und motivierte

Leitung 
für die Führung des Campings «Buchhorn Arbon» mit Strandbad (Saison-
beginn: Sonntag, 5. April 2009 / Saisonende: Sonntag, 4. Okt. 2009)

Ihre Tätigkeit für diese attraktive Saisonstelle umfasst die Führung des
Campings inklusive Strandbad, die Verwaltung und den Unterhalt sämt-
licher Anlagen, das Inkasso, alle Abrechnungen und die Führung des Kiosks. 

Es handelt sich um selbständiges Arbeiten im Auftragsverhältnis mit
Fixum und Mehrumsatzbeteiligung. 

Ihr Profil:
In erster Linie ist Gastfreundlichkeit gefragt. Nebst unternehmerischem
Denken und Handeln bilden Einsatzfreude, Belastbarkeit und Durch-
setzungsvermögen die Grundlage für ein erfolgreiches Engagement.
Fremdsprachenkenntnisse Englisch, eventuell Französisch sind erwünscht.
Eine Badmeisterausbildung oder mindestens das Lebensrettungs-Brevet
SLRG sowie der Autofahrausweis sind nötig. Von Vorteil sind Kenntnisse
der Tourismusregion Arbon / Thurgau / Bodensee.
Während der Hauptsaison wohnen Sie auf dem Campingplatz. Eine gute
Zusammenarbeit mit den Partnern vor Ort, dem Strandbad Restaurant
und der Kanuschule sind uns wichtig.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Gregor Wick, Bereichsleiter Freizeit,
Sport und Liegenschaften, Tel. 071 447 61 76

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und Foto richten Sie bitte
bis 20. November 2008 an:
Bauverwaltung Arbon, Gregor Wick, Hauptstrasse 12, 9320 Arbon

S T A D T

A R B O N

Gesamterneuerungswahl Schulbehörde am 8. Februar 2009

Gemäss Gesetz über das Stimm- und Wahlrecht vom 15. März 1995
sind erste Wahlgänge bis zum 69. Tag vor dem Abstimmungstag
anzukündigen. Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass
Vorschläge zur Aufnahme auf die Namenliste bis zum 55. Tag vor
dem Abstimmungstag (15.12.2008) einzureichen sind.

Die Liste mit den rechtzeitig vorgeschlagenen Personen wird als
offizieller Wahlvorschlag den Abstimmungsunterlagen beige-
legt. Es können allerdings auch Personen gewählt werden, die
nicht auf dem Wahlvorschlag figurieren.

Eingabe von Vorschlägen an:
Urs Bachmann, Schulpräsident, Bachrüti 2, 9326 Horn

Volksschulgemeinde Horn

WWWWoooohhhhnnnnmmmmoooobbbbiiii llll ----
CCCCeeeennnntttteeeerrrr
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www.wohnmobilcenter-ost.ch

Einladung zur

Hausmesse
8.+9. November
von 10 bis 17 Uhr

Seestrasse 110 / CH-9326 Horn

UNGLAUBLICH
TRINKWASSER

wie aus einer
Hochgebirgsquelle –

prickelnd frisch
ab Hahn in Ihrer Küche?

WW

RB Watertec GmbH
Tel. 071 440 04 47

www.rbwatertec.ch

Wasser
vomFeinsten.

onlineWir lassen Sie auch 

im Internet nicht im Stich
www.felix-arbon.ch

Arbon – Stadt der weiten Horizonte! info.schlosshafen@bluewin.ch IG Schlosshafen

Abegglen Inge, Aepli Trudy, Albrecht Karin, AMK Dieter Meier, Albrecht Thomas,
Anderegg Franz, Anderes Karin, Anderes Rita, Banderet Max, Banderet Ralph,
Bandle Irène, Bass Remo, Bänziger Parick, Berner Roland, Bidie Maria, Bidie Robert,
Bieri Elisabeth, Bochsler Rolf, Bochsler Rosmarie, Bollhalder Schedler Margrit,
Bootsfahrschule Charly Bartholdi, Bootswerft Smits Sämmy, Breitenmoser Peter, Breu
Christel, Breu Ruedi, Brühwiler Koni, Buff Roman, Bühler Bruno, Christen Rolf, Clauss
Carl, De Lazzer Stefan, Dickenmann Walter, Edelmann Brigitte, Erismann Bruno,
Erismann Ursula, Etter Jürg, Fibunova GmbH Claudia Straub, Finzinger Leopoldine,
Fischer Konradin, Frei-Bonsaver Peter, Frei-Bonsaver Rosy, Freundt Jörg, Friedrich Roman, Gähwiler Claudia, Gähwiler Urs, Gerber Anneli, Gerber Roland, Gimmel Max,
Gonzenbach Ivo, Götti Hugo, Graf Meinrad, Gubler Peter, Haltinner Robert, Haltinner Vreni, Hardmeier Werner, Hartmann Hans-Jörg, Hediger Fredy, Heer Rafael,
Helfenberger Andreas, Heller Riquet, Herzog Heinz, Hofmann Peter, Hug Esther, Hug Kaspar, Hug Roswita, Hungerbühler Paul, Hurschler René, Inauen Fredy, Jäger
Oscar, Järmann Hugo, Jenny Fritz, Kazi Suzanne, Keel Alexandra, Keller Elisabeth, Keller Werner, Klöti Alexander, Kohler Christine, Kohler Jürg, Künzler Werner,
Landolt Urs, Landolt Eliane, Lang Rico, Latscha Rolf, Linsi Mathias, Luchsinger Peter, Lüthi Marcel, Lutz Willi, Maag Albert, Mannhart Bruno, Mannhart Marietta, Mathis
Dionysia, Maurer Gustav, Maurer Patrick, Maurer Ursula, Mayr Peter, Meyer Eric, Meyer Manfred, Meyer Ursula, Näf Andreas, Nägele Richard, Niederer Gabriele,
Niederer Rolf, Nöckl Dominik, Nussbaumer Hanny, Nussbaumer Jakob, Pfister Peter, Pfister Ruth, Ricci Stephan, Ritzmann Felix, Roth Peter, Ruf Hermann, Russo
Francesco, Russo Ursula, Rutishauser Marcel, Sackmann Patrick, Schaufelberger Rolf, Schlappritzi Werner, Schichan Heinz, Schichan Theres, Schneider Dominique,
Schneider Roger, Schöni Roland, Schuhwerk Christine, Schumacher Kurt, Smits Georges, Sonderegger Elisabeth, Sonderegger Kurt, Stacher Hans, Stäheli Anton, Stäheli
Jürg, Stäheli Paul, Strasser Rudolf, Strässle Paul, Strässle Pascal, Straub Kurt, Studer Martin, Sutter Heer Silke, Tobler Elisabeth, Wapo GmbH Friedrich Ruedi, Weber Urs,
Wehrle Clemens, Wenk Rosmarie, Widmer Peter, Widmer Roland, Wirth Bruno, Wirth Christoph, Züllig Hans-Ulrich, Zürcher Claudia, Zürcher Theo, Zweifel Patrick

zur Sanierung und Erweiterung
des Schlosshafens Arbon!
Ohne Steuergelder dank Vorfinanzierung!

Ja



WAAGRECHT

A CH-Kantonshauptstadt (1–4) – Städtchen im Kt. Freiburg (franz. Name) (6–10)

B chem. Zeichen für Sauerstoff (1) – alkoholisches Getränk (3–5) – Artikel (7–9)

C Autokennz. für Polen (1–2) – chem. Zeichen für Phosphor (10)

D internat. Abk. für Osten (1) – chem. Zeichen für Wolfram (3) – Abk. für 1000 kg
(5) – chem. Zeichen für Stickstoff (7) – japanisches Brettspiel (9–10)

E Turngerät (1–4) – Artikel (8–10)

F Autokennz. für Holland (1–2) – Ort im Kt. St.Gallen (4–10)

G deutsches Ego (1–3) – Abk. für einen Offiziersgrad (5–6) – ich (franz.) (8–10)

H Ausstrahlungskraft (1–8) – Autokennz. für Spanien (10)

I Abk. für Ultimo (1) – chem. Zeichen für Iod (3) – Vorsilbe: wieder, rück, neu
(5–6) – ist (engl.) (8–9)

K Autokennz. für einen Ostschweizer Kanton (1–2) – Hauptstadt des US-Staats
Georgia (4–10)
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Lösungswort:

SENKRECHT

1 Astronom (1473–1543) (A–K)

2 Autokennz. für Ungarn (A) – römisches Zahlzeichen für 50 (C) – grosser Hirsch
mit Schaufelgeweih (E–H) – Abk. für 1/1000 kg (K)

3 Auerochse (A–B) – Abk. für Toilette (D–E) – Raubfisch (G–I)

4 Leumund (A–C) – Abk. für Kommandoposten (E–F) – phys. Zeichen für Röntgen (H)
– Autokennz. für Österreich (K)

5 alkoholisches Getränk aus Honig und Gewürzen (B–D) – Andeutung der Bereitschaft
zu einer Liebelei (F–K)

6 römisches Zahlzeichen für 1000 (A)

7 Ase der nordischen Götterwelt (A–D) – chem. Zeichen für Fluor (F) – Abk. für
Monsieur (H) – 1. Buchstabe des Alphabets (K)

8 König (lat.) (A–C) – morgen (franz.) (E–K)

9 Flächenmass (A–B) – …d’Italia = Strassenradrennen in Italien (D–G) – Abk.
Sankt (I–K)

10 Abk. für Tara (A) – Dichtkunst (C–H) – physische Abkürzung für Ampere (K)

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 1

Sie haben gewonnen!
Das Lösungswort im letzten felix-
Kreuzworträtsel lautete «Mode-
trends». Aus den zahlreichen rich-
tigen Antworten hat die Glücksfee
wiederum zwei Gewinner gezo-
gen, die sich über einen Gut-
schein im Wert von je 20 Franken
der Boutique Adesso  im Einkaufs-
center Novaseta freuen dürfen:
Ursula Ballmann, Alleestrasse 8,
9326 Horn; Isabelle Hümbeli,
Wiedenstrasse 12, 9323 Steinach.

– Herzliche Gratulation!
Wiederum laden wir die felix-Rät-
selgemeinde zum fröhlichen Mit-
raten ein. Wer das neue Lösungs-
wort herausfindet, ist gebeten,
die richtige Antwort auf einer
Postkarte an felix. die zeitung.,
Rebhaldenstrasse 7, 9320 Arbon,
zu schicken. Einsendeschluss ist
Freitag, 28. November 2008. Dies-
mal winkt drei glücklichen Gewin-
nern das Buch «Die Maschen der
Frauen» von Kate Jacobs, dessen
Verfilmung mit Julia Roberts in
der Hauptrolle im kommenden
Jahr gespielt wird. Die Bücher
sind gestiftet von «Filati – Mode
mit Wolle». – Viel Glück!

V ITR INE

Klausbesuche des KTV Arbon
Die Tage werden kürzer, die Auf-
regung steigt! Bereits ist der Sa-
michlaus wieder in voller Aktion,
um sich auf seine wichtigste Jah-
reszeit vorzubereiten. Auch bei
den KTV-Chläusen herrscht – wie
in den 38 Jahren zuvor – wieder
reges Treiben; gilt es doch, die
Besuche bei all den vielen Kin-
dern und Vereinen zu koordinie-
ren. Noch haben der freundliche
St.Nikolaus im edlen Bischofsge-
wand und seine beiden emsigen
Knechte in der Zeit von Donners-
tag bis Sonntag, 4. bis 7. De-
zember, zwischen 17 und 21 Uhr
einige Termine frei. Deshalb
nimmt die Chlausmutter Eliane
Landolt (Bild) gerne Anmeldun-
gen entgegen.

Wie gewohnt liegen Anmeldefor-
mulare auf bei Coop im Nova-
seta-Einkaufscenter auf dem
Packtisch, in der Ludothek, bei
der Mütter- und Väterberatungs-
stelle, bei Dr. med. Kurt Bürgi, im
«felix»-Mediencafé an der Reb-
haldenstrasse 7, im kath. Pfarrei-
sekretariat und bei Eliane Land-
olt an der Höhenstrasse 32 in
Arbon, beim «Roggwiler Beck»
und Volg in Roggwil, bei Denner
in Frasnacht, beim Volg in Frei-
dorf sowie im Möhl-Getränkecen-
ter in Stachen. Für Vereins- oder
Firmenanlässe können bei der
Chlausmutter Eliane Landolt un-
ter Tel. 071 446 82 14 (abends)
oder unter E-Mail sankt.niko-
laus@bluewin.ch günstige einzel-
ne Klaus- und Schmutzligewän-
der gemietet werden. ela.

«Conconi-Test» bei Sport Lohrer
Am Mittwoch, 19. November, fin-
det der «Conconi-Test» im Be-
reich Jogging auf dem Sportplatz
Stacherholz in Arbon statt. Ge-
nauere Infos und Anmeldungen
sind erhältlich bei Sport Lohrer
oder unter www.sportlohrer.ch

Spatenstich für Doppelturnhalle in Roggwil

Pläne werden Realität

Die nasskalte Witterung konnte die
Stimmung nicht trüben – am letzten
Montag erlebten die zahlreichen
Schulkinder in Roggwil einen Freu-
dentag. Endlich konnte der Start
der Bauphase für die neue Doppel-
turnhalle gefeiert werden. Mit der
Einweihung der neuen Sportstätte
wird im April 2010 gerechnet.

Die geladenen Gäste applaudierten
höflich, als die Roggwiler Schulju-
gend den Spatenstich mit einem
Lied eröffneten, und ebenso war
der Applaus für Schulpräsident
Hanspeter Keller, Gemeindeam-
mann Werner Minder sowie den
Bauverantwortlichen Jürg Hess, wel-
che dem Vorhaben gutes Gelingen
wünschten. Da war die Rede von
«vielen kreativen Ideen», «nötiger
Gelassenheit» und natürlich von ei-
nem hoffentlich unfallfreien Bauver-
lauf. «Pläne werden Realität», freu-
te sich Werner Minder, und alle An-
wesenden waren sich einig: «End-
lich geht es los!»

Einweihung im April 2010
Der Spatenstich für die neue Rogg-
wiler Sportinfrastruktur ist auf das
souveräne Ja zurückzuführen, das
am 22. September ein Bauvorhaben
für insgesamt 7,3 Mio. Franken für
die Doppelturnhalle und 1,75 Mio.
Franken für den Sportplatz einleite-
te. Bevor das neue Roggwiler
Prunkstück im April 2010 eingeweiht
werden kann, ist nun vor allem Ge-
duld gefragt. Nach dem Aushub, der
sich über den Jahreswechsel hinaus-
ziehen wird, soll mit den Hochbau-
arbeiten für die 23.5 mal 44 Meter
grosse Doppelturnhalle mit Zu-
schauergalerie im Januar 2009 be-
gonnen werden. Im März 2010 rech-
nen die Experten mit dem Abschluss
der Bauarbeiten, und nach den Um-
gebungsarbeiten dürfen sich vor al-
lem die Schulkinder, aber auch Ver-
einsmitglieder und überhaupt alle
Roggwiler auf eine zeitgemässe
Sportanlage freuen, die einen wich-
tigen Beitrag für die «Energiestadt
Roggwil» leistet. red.

Spatenstich durch Roggwiler Schulkinder für die Doppelturnhalle – ein
langersehnter Wunsch wird Wirklichkeit!

Ballonfahrt gewonnen 
Werner Salomon aus Roggwil ist
der glückliche Gewinner einer
Fahrt mit dem TKB-Heissluftbal-
lon. Die Thurgauer Kantonalbank
führte am 7. slowUp Euregio Bo-
densee einen Wettbewerb durch.
Die TKB war wie in den vergan-
genen Jahren in Arbon, Romans-
horn und Roggwil mit einem
Stand vertreten. Wer alle drei
Stände besuchte, konnte einen
von drei Sofortpreisen auswäh-
len und an der Verlosung einer
Ballonfahrt teilnehmen.

Unser Bild: Jürg Stäheli, Niederlas-
sungsleiter TKB Arbon, übergibt
dem Wettbewerbsgewinner Wer-
ner Salomon den Gutschein für
die Fahrt im TKB-Heissluftballon.

mitg.

UBS verschenkt eine Segeljolle 
Sailability Schweiz mit Sitz in
Arbon setzt sich für das Behin-
dertensegeln ein. Die UBS Stif-
tung für Soziales und Ausbildung
übergab dem Verein kürzlich ein
zusätzliches Boot. So kann Saila-
bility nun mit einem Segel mehr
in die nächste Saison starten.

Unser Bild zeigt Willi Lutz (hin-
ten), Präsident von Sailability.ch,
der Stephan Hollenstein, Leiter
UBS Arbon, demonstriert, wie die
Segeljolle gesteuert wird. mitg.

Vortrag über Mobilfunkantennen
Der HEV Arbon lädt am Montag, 10.
November, um 19.30 Uhr im «Och-
sen»-Saal in Roggwil zu seinem tra-
ditionellen Herbstanlass ein. Zum
Thema «Mobilfunkantennen: Fluch
und Segen» konnten zwei kompe-
tente Fachleute als Referenten ein-
geladen werden. In einem ersten
Teil informiert Paul Meier von der
Swisscom AG über den aktuellen
Stand der Technik, die heutige Kom-

munikationsgesellschaft und ge-
sundheitliche Aspekte aus der Sicht
des Anbieters. Isi Bättig beleuchtet
die Thematik aus der Position des
professionellen Rutengängers und
Baubiologen, wobei der Aspekt Ge-
sundheit im Vordergrund stehen
wird. Im Anschluss an die beiden
Referate haben die Besucher die
Möglichkeit, ihre Fragen, Erfahrun-
gen und Bedenken direkt mit den
beiden Referenten diskutieren.
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Restaurant
Sternen Arbon

✰✰

✰
✰

✰

✰
✰

Metzgete
Freitag und Samstag
7. und 8. November
jeweils ab 11.00 Uhr

Wir suchen per sofort
Serviertochter 100%

Auskunft: 
Tel. 071 446 13 14

Fundgrube
Brigitte Geschenke AG
Industriestr. 18  
9300 Wittenbach

Mo • Mi • Fr 14 - 17 Uhr
…immer wieder einen Besuch wert

STEPHAN KUGLER MED. MASSEUR FA/SRK

Hauptstrasse 10 ° 9320 Arbon ° Tel. 071 446 87 22 ° therapie-kugler@bluewin.ch

Klassische Massage - Sportmassage - Triggerpoint - Fussreflexzonen-

therapie - Dry-Needling - Taping  - Stickmassage - Med. Kräftigung

Passives Stretching - Lymphdrainage - Mobilisation - Bindegewebemassage

Unser familienfreundliches Angebot im November
Jeden Sonntagabend ab 17 Uhr

Bauernbuffet à discrétion
bei gemütlicher Marktatmosphäre

in unserer Lobby
Erwachsene Fr. 30.–

Kids bis 12 Jahre / Fr. 1.– pro Altersjahr
Reservation empfehlenswert

Unser Gast Jürg Lengweiler
stellt traditionelle Liköre vor…

…die Versuchung pur

Hotel-Restaurant Seegarten
Ihre Gastgeber, Conny und Gerry Kulnik-Michel

Seestr. 66, 9320 Arbon, 
Tel. 071 447 57 57,  Fax 071 447 57 58,

www.hotelseegarten.ch, info@hotelseegarten.ch

Liliane
Hair - Studio mit Ambiente

Liliane Dudli
Seeblickstrasse 11
9320 Arbon

071 446 49 50
www.coiffeurliliane.ch



7 .  N o v e m b e r  2 0 0 8 98 7 .  N o v e m b e r  2 0 0 8

V I T R I N E

Fünf Jahren gibt es jetzt in Arbon
ein umfassendes Angebot für alle,
die ihrem Körper etwas Gutes tun
möchten. Die «Xsundheitspraxis»
von Sandro Landolt setzt auf medi-
zinisch fundierte Therapie, die
auch von den Krankenkassen er-
stattungsfähig ist, um bestehende
Beschwerden zu mindern und vor-
beugend die Selbstheilungskräfte
des Körpers zu aktivieren. 

Modernes und Bewährtes kommen
in den freundlichen Praxisräumen
an der Romanshornerstrasse zum

Einsatz: medizinische Massagen,
Akupunktur, Lymphdrainage, Dorn-
Therapie und weitere physikalische
Anwendungen tragen zur Genesung
und zum Wohlbefinden der Patien-
ten bei. Büroangestellte und Men-
schen mit einseitigen Belastungen
im Alltag sind in der «Xsundheits-
praxis» ebenso gut aufgehoben wie
ältere Menschen oder chronisch
Kranke. Zudem können die Patien-
ten von einem ganzheitlichen Ge-
sundheitskonzept profitieren, denn
in der Praxis werden bei Bedarf ge-
meinsam Konzepte entwickelt, wie
bestehende Beschwerden langfri-
stig durch angepasste sportliche
Aktivität gemindert werden kön-
nen.  Leistungssportler, wie der
olympische Hürdenläufer Andreas
Kundert, nehmen das besondere

Fünf Jahre «Xsundheitspraxis» Arbon

Verlosung zum Dank

Sandro Landolt weiss aus eigener Erfahrung, wie sich muskuläre Poten-
ziale optimal nutzen und das Verletzungsrisiko minimieren lassen.

Angebot der Praxis gerne in An-
spruch. Sandro Landolt, selbst Aus-
dauersportler, weiss aus eigener Er-
fahrung, wie sich muskuläre Poten-
ziale optimal nutzen und das Ver-
letzungsrisiko minimieren lassen.

Individuell angepasste Therapie
«Ein Körper, der sich frei und ohne
Schmerzen bewegen kann, ist Vor-
aussetzung dafür, dass sich der
ganze Mensch wohlfühlen kann.»
Damit spricht Sandro Landolt auch
den deutlichen Zusammenhang
zwischen körperlichen und seeli-
schem Gleichgewicht an. Lokale
Verspannungen und Gelenkblocka-
den sind verantwortlich dafür, dass
die körperliche Aktivität abnimmt
und Bewegung schmerzhaft wird –
ein Teufelskreis, den man durch in-
dividuell angepasste Therapie in
der «Xsundheitspraxis» unterbre-
chen kann. Behandlungstermine
können unter der Telefonnummer
071 440 30 09 sehr flexibel verein-
bart werden. Ein besonderer Vor-
teil, den besonders Berufstätige zu
schätzen wissen.

Fünf Gutscheine zu gewinnen
Zum Dank für fünf erfolgreiche Jahre
in Arbon verlost die «Xsundheitspra-
xis» unter allen Einsendern fünf Gut-
scheine á 55 Minuten Behandlung
bei freier Wahl aus dem gesamten
Therapieangebot. Einfach den Talon
ausfüllen, sofort absenden oder ei-
ne E-Mail mit den Kontaktdaten s-
landolt@bluewin.ch schreiben. Ein-
sendeschluss ist der 20. November
2008. Die Gewinner werden telefo-
nisch benachrichtigt. 

pd.

«Wasser – Lebensmittel Nr. 1»
Am Montag, 10. November, von
19.15 bis 21.30 Uhr findet im Ho-
tel Metropol, Arbon, ein Vortrag-
statt. Die Veranstalterin ist die
«Internationale Gesellschaft Ge-
sunden Wassers e.V.» in Zu-
sammenarbeit mit der Firma RB
Watertec GmbH, Oberriet. The-
men sind: Wassermangelkrank-
heiten/Trinkwasserqualität/Reini-
gungsmöglichkeiten/Wasserver-
wirbelung nach Viktor Schauber-
ger/Wasserkristallfotografie. Je-
der Besucher erhält kostenfrei
eine achtseitige Infobroschüre
«Was sagen Ärzte und Wissen-
schaftler zum Thema Wasser?»
Anmeldungen sind erbeten unter
071 440 04 47 oder info@rbwa-
tertec.ch. Der Eintritt kostet acht
Franken. mitg.

T I P P S  &  T R E N D S

Lengweiler Liköre öffnet Türen in der Watt 1 in Freidorf

Sieben neue Rezepturen

Mit viel Fleiss,
Wissen und vor
allem Geduld
produziert
Lengweiler 
Liköre die
feinen Liköre
nach altem
Handwerk und
mit viel Herz-
blut. Der Viel-
falt und der
Möglichkeiten
sind fast keine
Grenzen ge-
setzt. Die Bes-
ten verfeinert
Jürg Lengweiler
in ein mundi-
ges Feuerwerk
der Aromen.

Wer einige genussvolle Momente
erleben möchte, sollte Lengweiler
Liköre in der Watt 1 in Freidorf am
15./16. November jeweils ab 10 Uhr
einen Besuch abstatten. Jürg Leng-
weiler stellt unter anderem sieben
neue Likör-Rezepturen vor.

Jede Flasche wird von Hand be-
schriftet und bildet in der schönen
Verpackung ein auserlesenes Ge-
schenk für jeden Anlass. Neu bietet
der eidg. dipl. Getränketechnologe
Jürg Lengweiler als Präsent – bei-
spielsweise in der Vorweihnachts-
zeit für Firmen – ein Geschenkset
mit einer Halbliter-Flasche und
sechs original Likörgläsern an.

Herstellung nach alter Machart
Wer an den beiden Tagen der offe-
nen Tür in der Watt 1 reinschaut
und sich für die anschliessende
Degustation mit einer währschaf-
ten Gerstensuppe den notwendi-
gen «Boden» holen will, der kann
auch hautnah erleben, wie Jürg
Lengweiler mit seiner 18-jährigen
Erfahrung nach alter Machart Likör

herstellt. Und wer anschliessend
das edle Getränk versucht, wird
feststellen, dass Likör durchaus
nicht klebrig sein muss. Lengwei-
lers Liköre sind jedoch nicht nur
für den direkten Genuss geeignet;
mit ihnen lassen sich Desserts ver-
feinern, sie eignen sich auch als Di-
gestif, und dem Sekt verleihen sie
eine ganz besondere Note. Für die
Liköre in ihrer reinsten Form wer-
den weder Konservierungs- noch
fremde Zusatzstoffe verwendet.
Dazu Jürg Lengweiler: «Es ist mir
gelungen, die Mazeration (Lösen
von Aromen, Zucker, Säure etc.) auf
eine vollkommen natürliche, physi-
kalische Art zu perfektionieren.»
Lengweiler Liköre in der Watt 1 ist
zwar eine Produktionsfirma, doch
ist das Geschäft jeden Samstag ab
14 Uhr für den Direktverkauf oder –
nach Voranmeldung unter Tel.
078 860 44 93 – für Degustationen
geöffnet. Vertreten ist Lengweiler
Liköre an den November-Sonnta-
gen zudem mit einem Stand am
Bauernmarkt im Arboner Hotel
Seegarten. red.

Musikschule: Schnupperlektionen
Die  Musikschule Arbon bietet
am Samstag, 15. November, von
9 bis 12 Uhr wiederum die be-
liebten Schnupperlektionen für
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene an. Interessierten Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen
wird so die Möglichkeit geboten,
mit einer kompetenten Lehrper-
son – im Einzelunterreicht, ohne
zeitlichen Druck – das Charakte-
ristische und die Möglichkeiten
des jeweiligen Instrumentes oder
des Gesangs kennen zu lernen,
die Eignung dafür zu prüfen und
die Zukunft zu planen. Angebo-
ten wird: Gesang (klassisch und
Pop-Rock-Jazz), Blockflöte, Quer-
flöte, Panflöte, Klarinette, Saxo-
phon, Fagott, Horn, Trompete,
Posaune, Schlagzeug, Perkus-
sion, Violine, Viola, Violoncello,
Kontrabass, Klavier, E-Piano,
Keyboard, elektronische Orgel,
Kirchenorgel, Akkordeon, akusti-
sche und elektrische Gitarre, E-
Bass und Harfe. Die Schnupper-
lektionen dauern je 30 Minuten
und kosten 15 Franken für Kinder
und Jugendliche, 25 Franken für
Erwachsene.
Zusätzlich zu den Einzellektionen
haben 1.- bis 3.-Klässler die Mög-
lichkeit, an diesem Vormittag
gratis in einer Gruppe den neuen
Ukulele-Grundkurs (50 Min.) ken-
nen zu lernen.
Anmeldeformulare für die Schnup-
perlektionen liegen im Musikzent-
rum Arbon an der Brühlstrasse 4
auf. Sie sind auch erhältlich unter
der Telefonnummer 071 446 62 82
oder können im Internet unter
www.musikschule-arbon.ch her-
untergeladen werden. Anmeldun-
gen für die Schnupperlektionen
werden bis zum 8. November ent-
gegengenommen. Die angemelde-
ten Personen werden danach
schriftlich über die Lehrperson
und den genauen Zeitpunkt der
Lektion informiert. – An- und Ab-
meldeschluss für das 2. Semester
des Schuljahres 2008/09 (Beginn:
2. Februar) ist am 10. Dezember.

mitg.

Saisonbeginn im Puppentheater 
In diesem Winter bietet das Pup-
pentheater Marottino in Arbon 9
öffentliche Vorstellungen an. Am
Sonntag, 6. November, um 11 Uhr
beginnt die neue Saison mit dem
Stück «Der Löwe und die Maus»;
ein Stück, das nach einer alten
Fabel inszeniert wurde. Die Ge-
schichte erzählt, wie die ganz
Kleinen den Grossen lebensret-
tend helfen können. Das Stück,
das sich für Leute ab fünf Jahren
eignet, wird am 12. und am 16.
November wiederholt.

In der Zeit vom 14. bis 21. Dezem-
ber spielt das Puppentheater Ma-
rottino dann viermal das skandi-
navische Märchen «Der falsche
Prinz». Diese Geschichte handelt
vom Wünschen, von Masslosig-
keit und Verzicht:
Olaf, ein umherstreu-
nender Habenichts,
erlebt, wovon wir alle
träumen: er wird un-
versehens Herr über
einen dienstbaren
Geist, der ihm
jeden Wunsch
erfüllt. Zunächst lässt sich Olaf
nur einiges auftischen, um den
schlimmsten Hunger zu stillen;
doch die Wünsche werden immer
grösser und kühner…

Im Februar steht dann eine aben-
teuerliche Geschichte auf dem
Programm: «Die Brunnenhexe».
Der junge Salim, von einer bösen
Hexe in den Brunnen gezogen,
sieht in dieser hoff-
nungslosen Lage
schon sein Ende
nahen. Doch er
hat eine Freun-
din, die ihm ge-
rade noch zur
Flucht verhel-
fen kann. Aller-
dings benötigt
Salim noch viel
Mut und Tapfer-
keit, um die Hexe, die ihn überall
auf der Welt findet, unschädlich
zu machen.

Das Puppentheater befindet sich
in der Arboner Altstadt im Post-
hof an der Metzgergasse 7, wo
auch Programme erhältlich sind.
Plätze können bei Dorothee
Schlumpf, Tel. 071 446 22 78, re-
serviert werden. mitg.

Freitag ist 

-Tag

Startschuss zur NLK
Der Regierungsrat des Kantons
Thurgau hat die Ingenieurarbei-
ten für die Ausarbeitung des
Auflageprojekts «Neue Linienfüh-
rung Kantonsstrasse» (NLK) in
Arbon vergeben. Der Auftrag geht
zum Gesamtbetrag von 180’000
Franken an die Ingenieurgemein-
schaft Wälli Arbon, Gruner + Wepf
St.Gallen sowie Näf & Partner
Arbon. 
Diese Arbeitsvergabe bedeutet
den eigentlichen Startschuss
zum Projekt NLK in Arbon. Es
beinhaltet im Wesentlichen die
Entlastung der historischen Alt-
stadt und der Wohnquartiere
vom Durchgangsverkehr ebenso
die Erschliessung wichtiger,
brach liegender Industrieareale
in der Stadt. Um diese Ziele zu
erreichen, sieht das Projekt eine
Verlegung der Kantonsstrasse
aus der Altstadt entlang der
Bahnlinie Romanshorn – Ror-
schach vor. Die Seestrasse bei
Steinach wird nach der Kantons-
grenze mit einer Zubringerstras-
se, welche die Bahnlinie Ro-
manshorn – Rorschach unter-
quert, an die neue Kantonsstras-
se angeschlossen. Das Projekt
schafft neue Handlungsspielräu-
me für die künftige Stadtent-
wicklung und erfüllt damit die
Anforderungen, die der Kanton
Thurgau und die Stadt Arbon
erreichen wollen. Die Gesamt-
kosten betragen rund 50 Millio-
nen Franken.
Die NLK ist Teil des Agglomera-
tionsprogramms St.Gallen/Ar-
bon-Rorschach, an dem sich der
Bund finanziell beteiligt. Mit der
Freigabe der Bundesmittel wird
jedoch nicht vor 2010 gerech-
net. Entsprechend soll bis zu
diesem Zeitpunkt die Baureife
des Projektes erreicht werden.
Vorgesehen ist, das Bauprojekt
mit einer Umweltverträglich-
keitsprüfung im Frühjahr 2009
öffentlich aufzulegen, allfällige
Einsprachen innert einem Jahr
zu erledigen und den Kreditan-
teil der Stadt Arbon bei den
Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürgern 2010 einzuholen. Der
Baubeschluss des Grossen Ra-
tes hängt von der Freigabe der
Mittel des Bundes ab. Gemäss
Finanzplan ist er mit dem Bud-
get 2011 zu fassen.

I.D.
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Arbon 
Evangelische Kirchgemeinde
Amtswoche: 11. bis 12.11.2008:
Pfr. B. Wiher, Tel. 071 440 02 62.
14. bis 15.11.2008: Pfr. H. Ratheiser,
Tel. 071 440 35 45.
09.30 Uhr: Gottesdienst zum Laien-
sonntag, Thema: «Wänn s’Läbe
rüeft!», Vorbereitungsteam, 
Christina Peter, Harfe, Ch. Busslinger,
Flöte und Orgel, anschliessend Apéro.
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 8. November
17.45 Uhr: Eucharistiefeier, Mitwir-
kung des Jugendchors St.Martin.
19.00 Uhr: Eucharistiefeier 
in der Otmarskirche Roggwil.
Sonntag, 9. November
09.30 Uhr: Misa española 
en la capilla.
10.15 Uhr: Festliche Eucharistiefeier
in deutscher und italienischer 
Sprache. Mitwirkung des 
Kirchenchors St.Martin.
– La S. Messa delle ore 11.30 in 
lingua italiana non verrà celebrata.
Chrischona-Gemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst/Kinderpro-
gramm, www.chrischona-arbon.ch
Heilsarmee
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.
Pfingstgemeinde Posthof
09.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Susi Friedrich/Kinderprogramm.
Christliche Gemeinde Arbon
09.30 bis 11.45 Uhr: Gottesdienst
mit Kinderbetreuung.
Neuapostolische Kirche
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.
Christliche Gemeinde Maranatha
Samstag, 8. November
20.00 Uhr: «Kristallnacht» – 

Gedenkveranstaltung im Schloss 
Arbon mit Prof. E.R. Wiehn.
Zeugen Jehovas
Samstag, 8. November
18.30 Uhr: Vortrag: «Trägst du das
‘Kennzeichen’ zum Überleben?»

Berg
Katholische Kirchgemeinde
09.15 Uhr: Eucharistiefeier.

Roggwil
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst für Gross
und Klein zum Laiensonntag:
«Wänn s’Läbe rüeft», gestaltet von
einem Team aus der Gemeinde.
09.30 Uhr: Kindergottesdienst
im Schloss Roggwil.
Katholische Kirchgemeinde
Jeden Dienstag und Samstag
19.00 Uhr: Gottesdienst.

Steinach
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer
H.M. Enz, Start Fotoausstellung.
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 8.  November
18.00 Uhr: Eucharistiefeier.
Sonntag, 9. November
10.30 Uhr: Eucharistiefeier.

Horn
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst
mit Pfarrer T. Elekes.
19.30 Uhr: Ökum. Taizé-Gottes-
dienst in der kath. Kirche.
Katholische Kirchgemeinde
19.30 Uhr: Ökum. Taizé-Gottes-
dienst in der kath. Kirche.

Kirch- gangArbon
Freitag, 7. November
18.30 Uhr: Schlussübung der 
Feuerwehr in der Altstadt.
19.00 Uhr: Seegarten-Meeting 
mit Toni Brunner, Präsident SVP.
ab 19.00 Uhr: «Acht-Jahr-Jubiläum»
im Restaurant Schifflände.
Freitag/Samstag, 8./9. November
– Metzgete im Rest. Sternen
Samstag, 8. November
– Grosser Martinimarkt im Städtli.
20.00 Uhr: Didi Feuerle zu Gast 
bei Jürg Niggli, Kultur Cinema.
Samstag/Sonntag, 8./9. November
10.00 bis 17.00 Uhr: Herbst-
ausstellung beim Camping- und
Caravan Center, Pündtstrasse 6.
Montag, 10. November
19.30 Uhr: Infoveranstaltung 
der CVP im Hotel Seegarten.
Dienstag, 11. November
19.19 Uhr: Fasnachtseröffnung 
auf dem Fischmarktplatz.
Mittwoch, 12. November
19.30 Uhr: Info der IG Sport 
Region Arbon, Hotel Seegarten.

Berg
Samstag/Sonntag, 8./9. November
10.00 bis 17.00 Uhr: Hausmesse im
Wohnmobil-Center Ost, Seestrasse.
Montag, 10. November
20.00 Uhr: Podiumsgespräch zur
HarmoS-Abstimmung, Schulhaus.

Horn
Dienstag, 11. November
18.00 Uhr: Räbeliechtliumzug.

Roggwil
Montag, 10. November
19.30 Uhr: Mobilfunkantennen:
«Fluch und Segen», Vortrag 
des HEV Arbon im «Ochsen»-Saal.
Dienstag, 11. November
– Häckseldienst.

Steinach
Freitag, 7. November
19.00 Uhr: Geniesserabend 
des STV im Gemeindezentrum.

Samstag, 8. November
14.00 und 20.00 Uhr: Abendunter-
haltung STV im Gemeindezentrum.
Donnerstag, 13. November
18.00 Uhr: Räbeliechtliumzug, Rohr.

Region
Freitag – Sonntag, 7. – 9. November
– Metzgete im «Burki», Neukirch.
Sonntag, 9. November
10.00 bis 18.00 Uhr: Tradition lebt
weiter: Der Gemeinderat Witten-
bach kocht auf Schloss Dottenwil.

Vereine
Freitag, 7. November
14.00 Uhr: Dia-Schau mit Fritz
Nussbaum, Olten, im Rest. Weisses
Schäfli, Seniorenvereinigung.
17.30 Uhr: Hock und Metzgete
im Restaurant Park, Naturfreunde.
Samstag, 8. November
20.30 bis 02.00 Uhr: Tanzparty mit
DJ Silvio, Mehrzweckhalle Frasnacht.
Samstag/Sonntag, 8./9. November
08.00 bis 13.00 Uhr: Wandergrup-
pe Frohsinn besucht Wanderung
in Schönenberg. Start und Ziel:
Mehrzweckhalle Kradolf, 
Strecken: ca. 5/10 Kilometer.
Montag, 10. November
19.30 bis 21.00 Uhr: Meditatives
Tanzen zum Thema «Los – lassen»
im katholischen Pfarreizentrum,
Frauen- und Müttergemeinschaft.
Mittwoch, 12. November
– Senioren Naturfreunde, Idaburg.
Donnerstag, 13. November
14.00 bis 16.00 Uhr: Spielen mit
Rosmarie Zürcher in der Ludothek
(Raiffeisenbank), «Forum 60 +/–».

Meditatives Tanzen in Arbon
«Sich bewegen und bewegen las-
sen» kann man beim meditativen
Tanzen. Dazu lädt die Frauen- und
Müttergemeinschaft Arbon zusam-
men mit der dipl. Tanzpädagogin
Gudrun Kuhn alle Interessierten im
kath. Pfarreizentrum ein. Auserlese-
ne Musik aus dem klassischen,
geistlichen, folkloristischen und mo-
dernen Bereich hilft am Montag, 10.
November, und Dienstag, 18. No-
vember, jeweils von 19.30 bis 21
Uhr, in einfachen Tänzen und Gebär-
den tiefe Ruhe und Lebenskraft zu
erfahren. Nicht das Können steht im
Vordergrund, sondern das Getragen-
sein von Rhythmus und Kreis. An-
meldungen nimmt Maria Gerber, Tel.
071 446 50 75, entgegen. Der Bei-
trag beträgt pro Abend zehn Fran-
ken (Nichtmitglieder zwölf Franken).

Festliches Orgelkonzert
Am Sonntag, 9. November, um 17
Uhr findet in der katholischen Kirche
St.Martin in Arbon ein festliches Or-
gelkonzert statt. Aufgeführt werden
Orgelwerke unter anderem von D.
Buxtehude, J.S. Bach, F. Mendels-
sohn und T. Dubois. Ausführender ist
Dieter Hubov, Organist und Kirchen-
musiker an der Kirche St.Martin in
Arbon. Eintritt frei – Kollekte.

Abendunterhaltung STV Steinach
Mit einer Neuerung wartet der STV
Steinach anlässlich seiner Abend-
unterhaltung auf. Heute Freitag,
7. November, wird um 19 Uhr zu
einem Geniesserprogramm mit
Apéro und Drei-Gang-Menü einge-
laden (keine Abendkasse). Morgen
Samstag, 8. November, findet dann
die traditionelle Abendunterhal-
tung des STV Steinach statt. Am
Nachmittag um 14 Uhr und am
Abend um 20 Uhr erzählen Stein-
achs Turner aus dem Märchenbuch.
Ab 22.30 Uhr können sich die Gä-
ste an der Bar verwöhnen lassen.
Die Eintrittspreise betragen für Er-
wachsene fünf Franken am Nach-
mittag (Kinder am Nachmittag gra-
tis) und für alle zehn Franken am
Abend. – Weitere Infos unter
www.stvsteinach.ch

Laiensonntag in Roggwil 
Am Laiensonntag vom 9. November
heisst es dieses Jahr: «Wänn s’Läbe
rüeft!» Der Gottesdienst vom kom-
menden Sonntag wird geleitet von
einem Team aus der Gemeinde
Roggwil. Musikalisch gestaltet wird
der Gottesdienst von Florian Koller
(Gitarre) und der Organistin Barba-
ra Handler. Beginn ist um 9.30 Uhr.

Polit-Gespräch am Jahrmarkt
Mitglieder des Gewerkschaftsbundes
Arbon und der SP suchen am Arbo-
ner Jahrmarkt das Gespräch mit
der Bevölkerung. «Was harmonisiert
HarmoS?», «Wie schädigt die Flatrate
den Mittelstand?» oder «Sind 800
Millionen zur Flexibilisierung des
Rentenalters wirklich zuviel in Anbe-
tracht der 68 Milliarden für die UBS?»
könnten Themen der Gespräche sein. 

Liegenschaften
Arbon, St.Gallerstr. 62. Per sofort zu
vermieten 3-Zi-Altbauwohnung 1. OG
mit Parkettböden, Wohnküche, Ab-
stellraum, MZ inkl. NK Fr. 990.–. ROAG
Treuhand AG, Tel. 071 508 19 37.
(Photos unter www.roagtreuhand.ch).

In Arbon zu vermieten per sofort o. n.
V: Büro/Praxis/Therapie ca. 80 m2 (3
Räume) in Ärzte-/Gewerbehaus. Fr.
1360.– exkl. NK. PP Zus. Lagerraum vor-
handen. Tel. 071 460 21 21 oder 079
385 35 90 E-Mail: admin@oMInt.ch

Arbon, Landquartstr. 46b. Zu vermie-
ten im 3. Stock (zuoberst) nach Ver-
einbarung helle, teilweise neu reno-
vierte 31/2-Zi.-Wohnung. Balkon, nor-
maler Komfort, sonnige Wohnlage,
abseits der Strasse. MZ Fr. 720.– + Fr.
145.– NK. Garage oder Abstellplätze
vorhanden. Tel. 071 891 48 78 oder
078 611 58 80.

In Arbon an bester Lage (zwischen
Migros und Coop) zu vermieten per
sofort: Neues Ladenlokal ca. 80 m2

(3 Räume). Fr. 2475.– exkl. NK. PP
und Lagerraum vorhanden. Telefon
071 460 21 21 oder 079 385 35 90
E-Mail: admin@oMInt.ch

Arbon, Schützenstr. 9. Zu vermieten
an zentraler, ruhiger Lage per 1. Dez.
08 3-Zi.-Wohnung. MZ mtl. Fr. 680.–
+ NK Fr. 160.–, Parkplatz Fr. 40.– pro
Mt. Tel. 076 285 11 98, Hr. Grondin
od. 062 794 20 31 Hr. Lenzin.

Horn. Zu vermieten per sofort o. n. V.:
sonnige, ruhige 4-Zi.-Wohnung mit
Balkon in 2-Familien-Haus. Kinder
und Haustiere willkommen. Mietzins
Fr. 1180.– + Fr. 180.– Akonto NK. Tel.
071 845 44 30.

Treffpunkt
Hotel-Restaurant Altstadt, Arbon.
WILDWOCHEN bis 10. November.
Jeden Dienstag Kalbsleberlitag, jeden
Samstag Kuttelntag. Mittagsmenü
Fr. 12.–, täglich abrufbar unter
www.altstadtarbon.ch

Am 11.11.08 ab 16 Uhr: FASNACHTS-
STIMMUNG in der Hafenkneipe Arbon.
Jede «Gugge» bekommt ein «Boden-
see-Wässerli» offeriert.

Privater Markt
REINIGUNGEN–UNTERHALTE Wohnun-
gen / Treppenhäuser / Fenster und
Umgebungsarbeiten. A.G.Reinigungen
Tel. 079 416 42 54.

Empfehle mich für Maler-, Tapezier-
und Plastik-Arbeiten. Beste Referen-
zen. Tel. 079 316 27 26, H. Kehl, Arbon. 

WALSER’S Motorboot- + Segelschule
Arbon, Horn, Rorschach. Blanca
Walser 079 698 96 52, Max Walser,
Tel. 079 697 23 26.

Reinigungsservice – sauber, günstig
und zuverlässig. Andrea Halter-Hen-
gartner, Steinach. Tel. 071 446 97 24,
Natel 079 452 73 40.

Motivierte Arbeitskraft gesucht? Ich
(Wiedereinsteigerin) suche Stelle im
Raum Arbon und Umgebung als
Büroangestellte zu ca. 30%. Interes-
siert? Ich freue mich auf Ihren Anruf.
Tel. 071 446 50 23. 

Wohnungsreinigungen mit Abnahme-
garantie; Büroreinigungen etc. Telefon
078 921 78 75, rein.fein@telekabel.ch

Maler- Tapezier- Verputzarbeiten. 30
Jahre – prompt – sauber – zuverlässig
079 200 96 41.

Hauswartungen, Umgebungsarbeiten,
Malerarbeiten (innen), Reinigungen,
Räumungen, Entsorgungen, kleine Re-
paraturen aller Art. TOP PREISE!! 079
216 73 93 oder p.roberto@bluewin.ch

Pensionierter Kellner mit viel Erfah-
rung sucht Arbeit im Frühstücksservice
oder Bankett, stundenweise und auf
Abruf. Tel. 071 220 10 12.

Gesucht: 2 Paar Tourenski ca. 1,5o m
und ca. 1,70 m, möglichst mit Fellen.
Tel. 071 888 16 90 AB.

Zu verkaufen älterer schöner, gepflegter
Liebhaber-BMW 535i A. 4-Stufen-Auto-
mat, ABS, Tempomat, Klimaanlage
usw. Aussen Farbe Beige met., innen
beiges Leder, KM-Stand: 78’000. Dazu
gehören noch 4 Winterräder 95% gut.
Ab MFK Fr. 4800.–, Auskunft: Tel. 071
277 81 27 zu Geschäftszeiten.

SVKT Frasnacht-Stachen
Wir sind ein Turnverein mit Gruppen
für jedes Alter! Unsere Turnstunden
finden einmal wöchentlich in der
Mehrzweckhalle Frasnacht statt. Am
Dienstag um 20.30 Uhr zu Turnen,
Spiel oder Netzball. Am Mittwoch
um 19.15 Uhr ist für unsere Mitglie-
der «50+» abwechslungsreiche
Gymnastik angesagt. Auch für die

Vereins- ecke

Fasnachtsstart am 11.11. in Arbon
Wenn am kommenden Dienstag, 11.
November, pünktlich um 19.19 Uhr
in der Altstadt von Arbon Pauken-
und Posaunenklänge durch die
Gassen zu hören sind, wird die
«fünfte Jahreszeit» einmal mehr er-
öffnet! Auf dem Fischmarktplatz
werden die einheimischen Fas-
nachtsvereine die lang ersehnte
fasnachtslose Zeit beenden und es
ein erstes Mal so richtig krachen
lassen. Die Bevölkerung ist herzlich
eingeladen, mit der Fasnachtsge-
sellschaft, den «Arbor Felix Hüü-
lern» sowie der Holzmaskenzunft
mit ihren Schalmeien mitzufeiern
und sich mit ihnen zusammen auf
die Fasnacht einzustimmen. Eine
kleine Festwirtschaft sorgt dafür,
dass niemand verdursten muss.

Kleinen und deren Mütter und Väter
bieten wir Turnstunden: jeden Frei-
tagmorgen findet das beliebte Mu-
Ki-Turnen statt. Es werden auf spie-
lerische Art alle Sinne angeregt. Die
Kindergärtler dürfen am Donners-
tagabend im Kinderturnen ihre
überschüssige Energie loswerden.
Unter dem Jahr treffen wir uns auch
zu verschiedenen geselligen Anläs-
sen. – Weitere Informationen unter
www.kath-arbon.ch/svkt-frasnacht.
Interessierte melden sich bei Marta
Nater, 071 446 70 89, und sind jeder-
zeit willkommen zum Schnuppern.

Sonntagsbrunch im Schloss
Am 16. November führt der Frauen-
verein Roggwil im Schloss Roggwil
den diesjährigen Sonntagsbrunch
durch. Von 8.30 bis 12.30 Uhr kön-
nen sich grosse und kleine Gäste
am reichhaltigen Frühstüchsbuffet
bedienen. Für Kinder wird von 9.30
bis 12 Uhr eine Chinderhüeti ange-
boten. Der Erlös geht vollumfäng-
lich als Beitrag an die Rehabilita-
tion von Susi Greb in Roggwil. Für
Spenden wie Brot, Zopf etc. wende
man sich bitte an Frau D. Fässler,
071 455 17 60, oder Frau C. Engler,
071 455 22 63.

IG Sport informiert aktuell
Am kommenden Mittwoch, 12. No-
vember, um 19.30 Uhr informiert
die IG Sport Region Arbon die
Sportvereine im Hotel Seegarten,
Arbon, zu zwei aktuellen Themen. 
Im ersten Teil stellt Initiant Felix
Burgener die Internet-Plattform für
die Thurgauer Sportvereine –
sport-fan.ch – vor und zeigt die
Möglichkeiten und den konkreten
Nutzen für die Vereine auf. 
Im zweiten Teil informiert Michael
Krucker vom kantonalen Sportamt
über J+S-Kids, das neue Angebot
von Jugend und Sport, und zeigt
die Chancen auf, welches dieses
Programm den Vereinen bietet.
Zur Veranschaulichung berichten
Heidi Notz und Stefanie Landolt
vom Kavallerieverein Egnach er-
gänzend von ihren praktischen Er-
fahrungen mit J+S-Kids. 
Die Veranstaltung im «Seegarten»
ist öffentlich. Es sind auch Vertre-
ter von Vereinen willkommen, wel-
che nicht Mitglied der IG Sport Re-
gion Arbon sind.

mitg.

Musikwettbewerb in Arbon
Am kommenden Wochenende vom
8./9. November finden im ganzen
Kanton Thurgau verschiedene Mu-
sikwettbewerbe der Vereinigung Ju-
gendmusikschulen Thurgau (VJMT)
statt. Rund 380 Kinder, Jugendliche
und Erwachsene werden an den vier
Wettbewerbsorten in Arbon, Frauen-
feld, Kreuzlingen und Weinfelden
auftreten. Alle Wettbewerbe sind öf-
fentlich. Die Preisträger mit dem
Prädikat «mit Auszeichnung» wer-
den am Sonntag, 23. November, am
Finale in Weinfelden teilnehmen.
In Arbon finden im Musikzentrum
die Solo- und Ensemblewettbewer-
be der Sparte Rock-Pop-Jazz statt.
Am Samstag spielen ab 9.15 Uhr 21
Kinder und Jugendliche in vier Ka-
tegorien solistisch auf elektroni-
schen Zupf- und Tasteninstrumenten
sowie auf dem Schlagzeug und auf
Stabspielen. Am Sonntag haben ab
11.00 Uhr die 15 Ensembles und
Bands ihren wichtigen Auftritt. Ins-
gesamt werden in Arbon über 100
junge Musiker auftreten. Die Wett-
bewerbe sind öffentlich.

In Arbon
zu verkaufen

in modernem 3-Familien-Haus

51/2-Zimmer-Wohnung
mit grossem Südbalkon

im 1. OG mit Lift, Wohnfläche
145 + 17 m2. Schöner Ausbau

und sehr guter Zustand.
Zentrale und ruhige Lage.

Doppeleinstellplatz im Hause.
VP Fr. 570’000.– + 60’000.–

Benno Ott + Walter Furter
St.Leonhardstr. 7, 9001 St.Gallen

Tel. 071 222 84 72
ott_furter@bluewin.ch

� � � � �

Horn. Zu vermieten per sofort o. n. V.
neu renovierte 21/2-Zi.-Wohnung
direkt am See, mit Balkon. Telefon
079 370 70 20.

Wir suchen ehrenamtliche
Fahrer und Fahrerinnen

Die Spitex Arbon und Umgebung

bietet nebst Pflege und Hilfe zu Hause

einen SRK-Fahrdienst an. Für diese

Dienstleistung suchen wir ehrenamtliche

Fahrer/innen, die sich gerne sozial enga-

gieren und ihre Zeit und ihr Auto zur

Verfügung stellen. Entschädigung und

Versicherung nach SRK-Richtlinien.

Gerne geben Ihnen Frau De Nardi oder

Frau Hafner telefonisch Auskunft. 

Spitex-Verein Arbon und Umgebung

Rebhaldenstr. 13, 9320 Arbon

Tel: 071 440 15 15
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der Woche

Werner Keller
Nun hat er also den Übergang in
die dritte Generation ebenfalls
geschafft! Werner Keller ist einer
jener vielseitigen und liebens-
werten Individuen, denen vor
der Pension – und allenfalls da-
mit verbundener Langeweile –
nicht bange sein muss. Diese
Arboner Persönlichkeit vorzustel-
len, wäre wohl Wasser in den
Bodensee getragen… oder würde
den Rahmen hier bei weitem
sprengen! Denn seien es Freunde
des Segelsports, des Radfah-
rens, des Korb- und Faustballs,
der Politik, der «Lamm»-Jassrun-
de oder in seinem «Exil» auf der
Lenzerheide; alle haben sie –
und darüber hinaus noch viele
mehr – Werner Keller als Mitmen-
schen kennengelernt, für den
Kollegialität und Freundschaft
mehr als leere Worthülsen sind!
Und genau 47 Jahre lang verkör-
perte der beruflich stets enga-
gierte Werner Keller in Arbon und
Umgebung die «Witzig The Office
Company» in vorbildlicher Art
und Weise! – Wenn das kein
«felix der Woche» wert ist…

Für den pensionierten Werner Kel-
ler und seine Gattin Elisabeth lies-
sen es sich die ehemalige Lehr-
tochter Valerie (links) und ihre
Schwester Joel Vollenweider nicht
nehmen, zur Witzig-Abschieds-
party im Schloss Arbon ein musi-
kalisches Ständchen vorzutragen.

175 Jahre Sekundarschule Arbon

Falsches Vorurteil
Von 1944 bis 1947 waren die ersten
beiden Jahre Dr. Hans Huber und
im dritten Jahr Ernst Möhl meine
Hauptlehrer. Dr. Huber war so ein
angelsächsischer Typ. Immer selbst-
beherrscht und sachlich bei Lob
und Tadel. Zudem sprach er sogar
mit diesem leicht nasalen Ton, wie
es die Angehörigen der englischen,
gesellschaftlichen Oberschicht tun. 

Für Dr. Huber galt, dass Allgemein-
bildung den Horizont erweitert und
deshalb in allen künftigen Lebensla-
gen wertvoll sein wird. Beim Schul-
zimmerausgang befestigte er wech-
selnd Bilder bekannter Maler wie
Anker, Rembrandt, Segantini und
unter anderem Feuerbachs «Ahas-
ver, der ewige Jude». Wenn auch
nicht direkt ausgesprochen, gehörte
letzteres Bild bereits zur Weltge-
schichte der vergangenen 15 Jahre.
Aussage, Stil und Lebenslauf der
Maler wurden dann im Unterricht je-
weils einlässlich besprochen.

Wollte es im Fach Französisch nicht
klappen, setzte einem Dr. Huber ne-
ben den zweisprachigen, smarten
Alain Dubois, Sohn des damaligen
Saurer-Generaldirektors und später
selber Professor für Geschichte an
der ETH Lausanne. Das half! Auch
mir! Ich trat bei Leçon 8 bei Alain ein
und verliess ihn dann aber bei der
Lektion 10 (Henri entre dans la clas-
se) wieder. Wir lernten bei Dr. Huber
sogar, Vorträge vor der ganzen Klas-
se zu halten: Augenkontakte, Atem-
technik, Sprechtechnik, Anrede etc.

In den Physikstunden von Lehrer
Walter Baumann erhielt ich von Zeit
zu Zeit den Auftrag, für ihn Zigaret-
ten der Marke «North State» im
Konsum «Concordia» unten links
an der Ecke Alemannen-/Brühlstras-
se zu posten. Für den Botengang
belohnte ich mich als Selbststän-
digerwerbender: Während die Ver-
käuferin mir den Rücken zudrehte,
um das Päcklein aus dem Gestell
zu nehmen, bediente ich mich mit
einem Caramel-Boucher von Maes-
trani aus der offenen Schachtel, die
auf dem Verkaufstresen stand.
Kürzlich fragte ich mich, warum
Lehrer Baumann mich für den Bo-
tengang bevorzugte. War es, weil
ich wie er ein guter Schwimmer
war? Dachte er, ich wisse ohnehin
schon alles über Physik, oder aber
stufte er mich als hoffnungslosen
Physikfall ein? Ich schaute im Zeug-
nis nach; es war letzteres!

Für das dritte Schuljahr wurde die
Klasse 2c von Dr. Huber aufgeteilt.
Ich wurde zu Lehrer Ernst Möhl ins
3b versetzt. Schon allein vom Auge
her hatte ich einen Riesenrespekt
vor ihm. Oft beobachtete ich ihn,
wie er vom Lehrerzimmer her zu
seinem Klassenzimmer schritt. Mit
dem Blick über seine halbe Lese-
brille und dem leicht geneigten
Kopf machte er auf mich einen un-
erhört strengen Eindruck. Und dann

noch sein Ritual vor der Zimmer-
türe: Er blieb jeweils einen Moment
stehen, überschaute mit prüfendem
Blick den Korridor, drehte sich pi-
rouettenartig und verschwand dann
im Schulzimmer. Die Bedauernswer-
ten vom 2b… dachte ich dann. Da
lag ich jedoch vollständig falsch mit
meinem Vorurteil. Er hatte ein ho-
hes Sozialverhalten und kümmerte
sich um jeden Einzelnen von uns:
war es wegen des fehlenden
Schuhwerks für die traditionelle
Bergwanderung oder gar den feh-
lenden Berufsaussichten nach dem
Schulabgang. Für mich suchte er
meine Eltern auf, um Überzeu-
gungsarbeit zu leisten für den Be-
such des Lehrerseminars. Und als
dies nicht gelang, konnte er durch-
bringen, dass ich die Verkehrsschu-
le in St.Gallen absolvieren konnte,
die ja nur vier Semester dauerte. Er
besorgte dann alles Notwendige,
meldete mich für die Aufnahmeprü-
fung an und besorgte für mich so-
gar Stipendien von der Bürgerge-
meinde Altnau und dem Kanton
Thurgau. 

Ich war kein Einzelfall. Später lern-
te ich noch einige ehemalige Kolle-
gen kennen – jüngere und ältere –
die von ihm ebenfalls so betreut
worden waren.

Karl Widmer,
genannt «Tschirrl» (heute noch!)

1944 bis 1947

Volksfeststimmung am See
Das Metropol-Center an der 
Arboner Seepromenade stand
kürzlich im Zeichen eines Herbst-
festes. Mittelpunkt war das Fo-
toshooting mit Mister Schweiz
Stephan Weiler. Den Besuchern
bot sich während drei Stunden
die Gelegenheit, sich mit Ste-
phan Weiler fotografieren zu las-
sen und das persönliche Erinne-
rungsbild gratis nach Hause zu
tragen. Von diesem Angebot wur-
de reger Gebrauch gemacht. Die
Metropol-Drogerie verloste über-
dies ein Elsa-Gesundheitskissen
samt Unterschrift von Mister
Schweiz, das von Agat Ertl aus
Arbon gewonnen wurde.

Auch viele St. Galler nutzten den
Feiertag zu einem Ausflug an den
See, so dass in der von der Mi-
gros betriebenen Festwirtschaft
reger Betrieb herrschte. Grossen
Anklang fanden bei den kleinen
Besuchern Nina und Tobi von der
Lilibiggs-Familie, welche den Kin-
dern Geschenke verteilten. Wer
Lust auf eine kleine Rundfahrt
um Arbon hatte, durfte sich gratis
in ein Oldtimer-Postauto setzen.

mitg.


